
DBK

Gde_DBK_03

Ziel:

Beschreibung:

Abhängigkeiten, Konflikte, 
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Antrag:

Kompetenz: Regierungsrat Priorität:

Finanzen
in TCHF

Plan

Ist

Abw.

0

0 0 -860 -860 -860 -860 -2'580

0 0 0 0 0 0

Folgejahre Total 24-28

Einsparung 0 0 860 860 860 860 2'580

2024 2025 2026 2027 2028

jährlich wiederkehrend Aufwandreduktion Finanzgrösse

Massnahme (befristet auf 5 Jahre) weiterverfolgen mit Beachtung der oben genannten Rahmenbedingungen.

Volksschulamt

Lektionenkürzung auf der Primarstufe 

Reduktion der Anzahl Lektionen auf der Primarstufe zur Entlastung des Gesamtsystems

Auf der Primarstufe sollen über 8 Jahre 4 Lektionen eingespart werden. Die Massnahme ist auf 5 Jahre zu befristen. Die 

Herausforderungen für die Schulen und die Erwartungshaltung an die Volksschule sind vielfältiger geworden, da sich 

unsere Gesellschaft in verschiedenen Bereichen grundlegend verändert. Als Folge davon wurden in den letzten Jahren im 

Lehrplan zusätzliche Inhalte aufgenommen.

Mit einer Reduktion der Anzahl Lektionen kann das Gesamtsystem Schule entlastet werden. Seitens Kanton und 

Gemeinden können so gleichtzeitig Kosten eingespart werden. 

Beispiel Englisch: Eine Verschiebung des Englischunterrichts auf die Sekundarstufe I würde die Lektionentafel in der 

Primarschule entschlacken und Schüler/-innen, Lehrpersonen, sowie das Gesamtsystem Schule entlasten. 

4 Lektionen weniger auf der Primarstufe (Kindergarten und Primarschule) bedeuten jährlich Ersparnisse von rund CHF 

860'000 für den Kanton (39 %) resp. rund CHF 1.345 Mio. für die Gemeinden (61 %). Diese Hochrechnung basiert auf dem 

effektiven Mengengerüst der Schülerpauschalen 2023. 

Eine vollständige Verschiebung des Englischunterrichts auf die Sekundarschule widerspricht Artikel 4 der interkantonalen 

Vereinbarung über die Harmonisierung der obligatorischen Schule (HarmoS-Konkordat) vom 14. Juni 2007 (Betritt des 

Kantons Solothurn mit Volksbeschluss vom 26. September 2010; BGS 411.214.2). Zu prüfen wäre die Kompatibilität mit 

HarmoS bei einer Umsetzung des Englischunterrichts mit Blockkursen in englischer Sprache und Kultur. Dadurch könnten 

Einsparungen mittels Reduktion von Englischlektionen in der Primarschule (von zwei auf eine Lektion) vorgenommen 

werden und trotzdem wäre ein hochfrequenter Sprachinput sichergestellt. Eine Änderung der Gesamtsprachenstrategie 

müsste mit dem Bildungsraum diskutiert und abgestimmt werden. 


